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REGENTAL, WALD & ZELL

ECHO DIREKT

E-Mail-Adresse der Redaktion: ro-
ding@mittelbayerische.de

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

WALDERBACH

Tagesfahrt für Senioren und Jün-
gere:Mittwoch, Tagesfahrt für alle
Senioren und Jüngere, die Interesse
haben. Ziel ist Eichstätt und das
Fränkische Seenland. Auf der Heim-
fahrt Einkehr in Erlhof bei Amberg.
Anmeldung bei Erika Drexler, Tel.
2 17.

Frauenbund:Mittwoch, unternimmt
der FrauenbundWalderbachmit den
Senioren einen Tagesausflug nach
Eichstätt und ins Fränkische Seen-
land. Anmeldungen nimmt Erika
Drexler, Tel. 2 17, entgegen.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

REICHENBACH

Schützenjacke und neues Polo-
shirt: Heute, ab 17 Uhr, besteht für
die Mitglieder des Schützenverein
Hubertus die Möglichkeit das neue
Poloshirt anzuprobieren und sich ei-
ne neue Schützenjacke zu bestellen.
Im Schützenheim oder direkt bei
Schützenmeister Willi Zankl, Tel.
(01 60) 90 55 85 17.

Regenstraße gesperrt:Gemeinde
weist darauf hin, dass die Regenstra-
ße in Kienleiten zwischen Bushäus-
chen und Abzweig Jägerruitstraße in
Zeit von heute bis 6. Juli wegenWas-
serleitungsbaumaßnahmen durch
die Kreiswerke Cham, gesamt ge-

sperrt wird. (run)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DIEBERG

Dorftreff:Mittwoch, 17. Juni, Dorf-
treffen im Gasthaus Schwarzfischer
in Dieberg. Beginn: 14.30 Uhr. Gäste

willkommen. (run)

FFWDieberg zum Gründungsfest
nach Süssenbach: Sonntag, Beteili-
gung am 125-jährigen Gründungsfest
der FFWSüssenbach. Abfahrt mit
demBus: 8 Uhr amGerätehaus. Teil-
nahme der Männer in Uniform, Bu-
ben in weißemHemd und schwarzer
Hose, Frauen undMädchen in weißer
Bluse, schwarzer Hose und Tuch.

Sommernachtsfest der FFWDie-
berg: Samstag, 27. Juni, ab 19 Uhr, ist
die Bevölkerung zum Sommer-
nachtsfest im Dorfgarten ein. Die
Vorstandschaft freut sich auf geselli-
ge Stunden in Dieberg! An alle freiwil-
ligen Helfer: Treffpunkt am Freitag,
26. Juni, ab 17 Uhr, im Dorfgarten
zum Zeltaufbau. Abbau beginnt am
Sonntag, 28. Juni, 9.30 Uhr. (run)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHENROHRBACH

Jagdgenossenschaftsversamm-
lung: Freitag, 19.30 Uhr, im Gasthaus
Schwarzfischer in Kirchenrohrbach,
ZenchingerWeg 3. Tagesordung: Be-
grüßung durch 1. Jagdvorsteher;
Neuwahlen der Vorstandschaft; Wün-
sche und Anträge. Änderungen der
Tagesordnungspunkte sind bis zum
Beginn der Jagdversammlung
schriftlich beim 1. Jagdvorsteher ein-

zureichen.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

WALD/ZELL/SÜSSENBACH

Gottesdienst:Morgen, 9.30 Uhr, Fir-
mung durchWeihbischof Reinhard
Pappenberger in Zell; 19 Uhr Abend-
messe in Beucherling.Mittwoch, 19
Uhr, Messe in Süssenbach. Donners-
tag, 19 Uhr, Abendmesse in Zell. Frei-
tag, 7.15 Uhr, Schulmesse inWald.
Samstag, 18 Uhr, Totengedenken
beim FFW-Gerätehaus in Süssen-
bach; 18.30 Uhr Rosenkranzgebet in
Wald undMartinsneukirchen und 19
Uhr Vorabendgottesdienst in Wald
undMartinsneukirchen. Sonntag,
8.30 Uhr, Rosenkranzgebet inWald;
9 Uhr Pfarrgottesdienst in Wald; 9.45
Uhr Rosenkranzgebet in Zell; 10 Uhr
Kirchenzug anschließend Festgottes-
dienst zum 125-jährigen Gründungs-
jubiläum der FFWSüssenbach in
Süssenbach und 10.15 Uhr Pfarrgot-
tesdienst in Zell.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

WALD

Bekanntmachung: Heute, 19 Uhr, öf-
fentliche Sitzung des Gemeinderates
Wald im Rathaus inWald, Sitzungs-
saal. Tagesordnung - Öffentlicher
Teil: 1. Straßenbezeichnung im Senio-
ren und Gesundheitszentrum; 2. Zu-
kunft Dorfwirtshaus „Kirchenwirt“; 3.
Bekanntgaben; 4. Anfragen, Ver-
schiedenes.

Ski-Abteilung SSV Roßbach-Wald:
Nordic-Walking-Treff jedenMontag,
19 Uhr, beim Rathausparkplatz in
Wald.

Blutspendeaktion in Wald: Der
BRK-Blutspendedienst führt amDon-
nerstag, 25. Juni, 17 bis 20 Uhr, in der
SchuleWald, Eingang über Buswen-
deplatz, eine Blutspendeaktion
durch. Die Bevölkerung wird aufgeru-
fen, recht zahlreich zum Spenden zu
erscheinen. Helfen Sie durch Ihre
Spendemit, Leben zu retten! (rma)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SÜSSENBACH

FFW: Heute, 9 Uhr, diverse Arbeits-
einsätze beim Festplatz.

Krankenkommunion:Morgen, ab
8.30 Uhr, Krankenkommunion in
Süssenbach. (rma)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HETZENBACH

Gebäckspenden: Leonhardi-Verein
Hetzenbach bittet um Kuchen- und
Tortenspenden bzw. Kleingebäck für
das Kreuzfest am 5. Juli .Wer in oder
umHetzenbach Kuchenspenden an-
bieten kann,möge sich bald an Ag-
nes Lanzl, Hirschenbühl, Tel.
(0 94 63) 3 23, wenden.

Buchendorf/Hetzenbach FFW:
Sonntag, Teilnahme am 125-jährigen
Gründungsfest der FFWSüssenbach.
Treffpunkt: 8 Uhr beim Feuerwehr-
haus in Hetzenbach in Uniform, Fest-
mädchen und Festbuben in Festklei-
dung

Bienenzuchtverein Wald und Um-
gebung: Imkerstammtisch heute, 18
Uhr, im Lehrbienenstand in Hetzen-
bach. (rsu)

ZELL. Es war eine großartige bayeri-
sche Hochzeitsfeier wie im Bilderbuch
bei sommerlichen Temperaturen und
weiß-blauem Himmel, die vielen Gäs-
te alle in Tracht und als Eingangslied
erklang die Bayernhymne. Die Sonne
strahlte schon am frühen Morgen und
mit ihmnatürlich das Brautpaar.

Den wohl schönsten Tag in ihrem
Leben feierten am Samstag die char-
mante Braut Angelika Handl, eine ge-
borene Bräu aus Zell, und Christian
Handl aus Roidhof. Gemeinsam wol-
len sie durchs Leben gehen und immer
füreinander da sein, das versprachen
sich beide in der schönen Pfarrkirche
St. Mariä Himmelfahrt in Zell bei der
festlichen Trauung.

Pfarrer Antony Koottummel zeleb-
rierte das feierliche Hochzeitsamt und
gab ihnen sehr persönliche und wohl-
wollende Worte mit auf den gemein-
samen Weg, bevor er die Zeremonie
der Eheschließung vollzog und den
Bund fürs Leben segnete, gekrönt mit
Applaus. Der MGVWald hatte die Fei-
er gesanglich sehr eindrucksvoll mit-
gestaltet und ließ aufhorchen.

Ein freudiger Anlass führt uns zu-
sammen, stellte Pfarrer Antony Koot-
tummel eingangs fest und plauderte
aus, dass sich das Paar vor ca. acht Jah-

ren beim Fußballspiel in Beucherling
näher kennen lernte und nun das Ehe-
versprechen ablegen wolle. Nach lan-
ger Planung und Vorbereitung ist nun
der Festtag gekommen. Da beide aktiv
bei den „Spätzündern“ Theater spielen,
holte er sich einen Satz aus dem
„Brandner Kaspar und das ewige Le-
ben“, in dem es heißt: „Wo das Wissen
aufhört, fängt der Glaube an“. Es ist
sehr schön, dass ihr heute um Gottes
Segen für die Zukunft bittet, freute er
sich.

Geschichte vom Regenbogenfisch

Für seine Predigt hatte er die Geschich-
te vom Regenbogenfisch ausgewählt,
dem allerschönsten Fisch im ganzen
Ozean mit seinem schillerndem
Schuppenkleid. Er spielte nicht mit
den anderen Fischen, wollte mit ihnen
nichts zu tun haben, aber was nützen
ihm seine glänzenden Schuppen?

In einer dunklen Höhle leuchteten
zwei Augen des Fisches Octopus, der
ihm nahe legte, jedem Fisch eine sei-
ner schönen Schuppen zu geben, dann
wäre er nicht mehr allein. Je mehr es
im Wasser glänzte, desto mehr freute
er sich und spielte mit den anderen. Ei-
ne Geschichte, die auch zum Umgang
für euere Ehe wird, fügte er hinzu. Die
Glitzerschuppe ist gedacht, Liebe zu
verschenken. Heute versprecht ihr, eu-
re Glitzerschuppen dem Partner zu
schenken, so der Pfarrer undwünschte
beiden, viele Glitzerschuppen an alle
zu verschenken in ihrem ganz persön-
lichen Lebensweg. Was nützt es also,
wenn man schön ist und bewundert

wird, aber allein?
Vor dem unteren Seiteneingang der

Pfarrkirche bildeten Vereine, darunter
die Landjugend Martinsneukirchen
mit langstieligen Rosen, ein langes Eh-
renspalier für die Brautleute, für die
Zahnarzthelferin Angelika Handl und
ihren Mann Christian „Ufo“ Handl,
Großhandelskaufmann.

Eine Abordnung der Feuerwehr
Martinsneukirchen hatte ein
Schlauchtunnel mit roten Luftballon-
herzen mit einem C- Schlauch aufge-
baut, das sie und die Hochzeitsgäste
durchschreiten mussten. Natürlich
waren auch die Spätzünder Martins-
neukirchen für ihre beiden großarti-
gen Spielermit vertreten.

Große Hochzeitsfeier

Viele Glückwünsche und Präsente
durfte das Paar zu seinem unvergessli-
chen Tag entgegennehmen. Die stattli-
che Hochzeitsgesellschaft formierte
sich zur weltlichen Feier ins Gasthaus
Schwarzfischer, Zell, zu den Klängen
der Musikkapelle und dem richtigen
Tritt.

Die gut aufgelegte Band „Mia Sans“
sorgte dort für einen zünftigen, stim-
mungsvollen und reibungslosen Ab-
lauf.

Zusammen mit den Gästen freuten
sich die Jungvermählten über ein rau-
schendes Hochzeitsfest. Dem frisch
vermählten Paar, das in Zell im elterli-
chen Haus der Braut Wohnung hat,
wünschen auch wir vom Bayerwald
Echo alles Gute für den gemeinsamen
Lebensweg. (rsu)

GroßesEhrenspalier für
AngelikaundChristian
HOCHZEITPfarrer Antony Ko-
ottummel zelebrierte das fei-
erliche Hochzeitsamt. Ge-
sanglich umrahmtwurde
dieMesse vomMGVWald.

Die frisch Vermählten am Kirchenaufgang im Vereinsspalier Foto: Fuchs

ZELL. Der Obst- und Gartenbauverein
Zell startete einen Vereinsausflug zum
Wörthersee und den Adelsberger Grot-
ten in Slowenien. Bestens organisiert
wurde die Fahrt von der zweiten Vor-
sitzenden Monika Wagner und der
ersten Vorsitzenden Roswitha Dum-
mer.

Die Fahrt im voll besetzten Bus
ging über Salzburg und Hohe Tauern
zum Hotel St. Egyden bei Velden. Ent-
lang des Seeufers ging es zum Pyrami-
denkogel. Schon die Auffahrt mit dem
Lift war ein Erlebnis, bei dem man ei-
nen der schönsten Ausblicke auf Kärn-
ten und den Wörthersee genießen
konnte.

Anschließend ging die Fahrt zur

Wallfahrtskirche Maria Wörth und
nach Klagenfurt. Von hier aus startete
das Linienschiff zur einstündigen
Schifffahrt auf dem See bis Velden.

Am zweiten Tag standen die welt-
berühmten Adelsberger Grotten auf
der Tagesordnung. Nach dem Früh-
stück ging die Fahrt durch den Kara-
wankentunnel, vorbei an Ljubljana bis
Postojna. Anschließend war Gelegen-
heit, ein kleines Mittagessen in einem
der vielen Restaurants einzunehmen.
In der Stadt Bled ließ man sich die be-
rühmten Cremeschnitten natürlich
nicht entgehen.

Am dritten Tag geht es nach Kla-
genfurt zum „Minimundus“, auch Mi-
nieuropa genannt. Auf 26 000 Quad-
ratmetern ist alles Sehenswerte in Mo-
dellen nachgebaut, z.B. Wiener Ste-
phansdom oder Petersdom. Auf der
Heimfahrt wurde natürlich noch zu
einer Brotzeit angehalten. (rsu)

Gartlerwarenunterwegs inKärntenundSlowenien
OGVUnvergesslicher Vereins-
ausflug des Obst- und Gar-
tenbauverein Zell

Ein Teil der Ausflügler vor demMini-Eiffelturm imMinimundus Foto: rsu
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